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Was ist eine Hausratversicherung? 

Über die Hausratversicherung ist der persönliche 
Hausrat von Möbeln über Kleidung bis hin zu 
Elektrogeräten abgesichert. Der Versicherungs-
schutz kann durch zusätzliche Vertragselemente, 
wie z. B. Fahrraddiebstahl, erweitert werden. 

Was leistet die Hausratversicherung? 

Versichert ist das gesamte bewegliche Eigentum, 
das in der Wohnung und den dazugehörigen 
Nebenräumen untergebracht ist: 

Die Hausratversicherung bezahlt: 

• den Wiederbeschaffungspreis 
für gestohlenes oder irreparables Inventar. 
Das muss nicht der Kaufpreis sein. Der 
Versicherte erhält im Schadenfall so viel 
Geld, dass er einen gleichwertigen 
Gegenstand zu heutigen Preisen neu 
erwerben kann.   

• die Reparaturkosten  
für beschädigtes Inventar. 

• eine Wertminderung  
bei beschädigten aber noch uneingeschränkt nutzbaren Gegenständen. 

� Möbel 
� Bücher 
� Kleidung 
� Spielzeug 
� Teppiche und Lampen 
� Elektrogeräte 

Auch Gegenstände in Keller oder Garage sind mitversichert, wie z. B. 
Rasenmäher oder Werkzeug. 

Im Rahmen eines Schadens – z. B. Wohnungsbrand – übernimmt die 
Hausratversicherung für gewisse Zeit auch die Kosten für Hotelübernachtungen, 
Aufräumarbeiten bzw. Transport und Lagerung des Eigentums, wenn die 
Wohnung geräumt werden muss.  

 

  

Auf Grund 
eines Wasser-
rohrbruchs 
weichen Ihre 
Möbel und Ihr 
selbst verlegter 
Teppichboden auf. 
In diesem Fall 
greift die 
Hausratversicher-
ung und zahlt 
Ihnen einen 
neuen Bodenbelag 
und auch die 
Möbel. 
Anderenfalls 
müssten Sie die 
Gegenstände auf 
eigene Kosten neu 
anschaffen. 
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Bitte beachten Sie, dass es sich um ein allgemeines 

Informationsblatt handelt! Trotz aller Sorgfalt ist eine Haftung 

oder Garantie für die Aktualität, Richtigkeit und Vollständigkeit 

der zur Verfügung gestellten Informationen ausgeschlossen. Die 

genauen Konditionen sind immer mit Ihrem jeweiligen 

Versicherungsanbieter abzustimmen. 

Was ist eine private Haftpflichtversicherung? 

Ob aus Leichtsinn, Missgeschick oder 
Vergesslichkeit:   

Wer einen Schaden verursacht, muss dafür 
geradestehen. Das ist gesetzlich geregelt. Der 
Schadenverursacher muss dem Geschädigten 
Ersatz leisten – und zwar im Ernstfall mit seinem 
gesamten Vermögen, mit Haus und Grundbesitz, 
mit seinem Bankguthaben, Lohn und Gehalt. Sogar 
auf eine spätere Erbschaft oder einen Lottogewinn 
kann zugegriffen werden. 

Wer sich und seine Familie umfassend schützen 
will, benötigt eine Haftpflichtversicherung . Sie 
versichert das finanzielle Risiko, das nach einem 
Schaden auf den Verursacher zukommen kann.  

Was leistet die private Haftpflichtversicherung? 

Nur eine private Haftpflichtversicherung schützt den Versicherten und seine 
Familie vor Schadenersatzansprüchen. Dabei leistet sie mehr als bloß Ersatz für 
den materiellen Schaden. Zunächst prüft sie, ob und in welcher Höhe eine 
Verpflichtung zum Schadenersatz überhaupt besteht. Die Versicherung 
übernimmt dann: 

• die Kosten der Wiederherstellung  bzw. des Ersatzes der beschädigten 
Gegenstände 

• die Kosten für Folgeschäden  wie zum Beispiel einen Nutzungsausfall bei 
verletzten Personen:  
– Bergungskosten 
– Behandlungskosten 
– Verdienstausfall 
– oft auch Schmerzensgeld oder bei bleibenden Schäden lebenslange 
Rente 

• Unberechtigte Ansprüche abwehren   
(„passiver Rechtsschutz“)   
Die Haftpflichtversicherung wehrt auch Schadenersatzansprüche ab, die 
unbegründet sind. Kommt es in so einem Fall zum Rechtsstreit mit der 
Person, die Anspruch auf Schadenersatz stellt, führt der 
Haftpflichtversicherer den Prozess und trägt die Kosten. Die 
Haftpflichtversicherung bietet somit bei unberechtigten 
Haftungsansprüchen 
einer Art „passiven“ 
Rechtsschutz.  

Durch einen 
defekten Herd in 
Ihrer Wohnung 
entsteht ein Feuer. 
Hierdurch erfolgt 
ein Schaden am 
Eigentum Dritter. 
Eine Haftpflicht-
versicherung 
übernimmt diese 
Schäden von 
Dritten. 


